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Kundmachung 
 

Aufgrund des Gemeindevorstandsbeschlusses der Gemeinde Wendling vom 16. Jänner 2020 
wird in Verbindung mit §§ 8 und 9 des Oö. Gemeinde- Dienstrechts- und Gehaltsgesetzes 
2002 (Oö. GDG 2002), LGBl. 52/2002 idF. LGBl.Nr. 35/2019, folgende Vertragsbedienste-
tenstelle ausgeschrieben: 
 

Mitarbeiter/in im Verwaltungsdienst  
 

Beschäftigungsausmaß:  Dauerposten, Vollzeit, mit 40 Wochenstunden  
Alternative:   zwei Teilzeitposten, mit je ca. 20 Wochenstunden 
 

Dienstantritt: ehestmöglich, Dienstbeginn mit 1. März 2020 wäre vorgesehen 
 

Entlohnung: Vertragsbedienstete/r in der Funktionslaufbahn GD 20 
  (Mindest-Bruttolohn derzeit 2.043,00 Euro) 
 

Der Aufgabenbereich umfasst die allgemeinen Verwaltungstätigkeiten (sämtliche Schreibarbeiten bzw. Sek-
retariatstätigkeiten, Mitwirkung bei der Abwicklung des Parteienverkehrs und an den Sitzungen der Kollegial-
organe, z.B. Sitzungsvorbereitung, Protokollführung, Erledigung der Beschlüsse), und die Sachbearbeitung 
bei Gemeindeaufgaben, u.a. das Meldeamt, Wahlen, DSGVO und in der Finanzverwaltung und im Bauamt. 
 

Bewerber / Bewerberinnen müssen die Voraussetzungen nach den Bestimmungen des Oö. Ge-
meinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetzes 2002 LGBl.Nr. 52/2002 idgF. (Oö.  GDG 2002), § 17 er-
füllen und entsprechende Nachweise erbringen.  
 

Allgemeine Voraussetzungen:  
 österreichische Staatsbürgerschaft und einwandfreies Vorleben  

 die persönliche, gesundheitliche und fachliche Eignung für die Erfüllung der Aufgaben, die mit der vor-
gesehenen Verwendung verbunden sind 

Besondere Voraussetzungen:  
 entsprechende abgeschlossene Berufsausbildung oder abgeschlossene berufsbildende mittlere/hö-

here Schule  

 Führerscheine, zumindest der Klassen B  

 bei männlichen Bewerbern: abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst, sofern die gesundheitliche Eig-
nung dafür gegeben war 

Erwartete Voraussetzungen:  
 abgelegte Dienstausbildung gem. Oö. GDG 2002 (Modul I und Modul II)    

Die Absolvierung der Ausbildung, Modul II, inkl. Prüfungen, kann innerhalb von 36 Monaten nach 
Dienstantritt, nachgeholt werden.  

 sehr gute Rechtschreibkenntnisse und sehr gute EDV-Anwenderkenntnisse [insbesondere MS-Office-
Produkte 2016 (Outlook, Word, Excel, Power-Point)]  

 Bereitschaft zur laufenden Weiterbildung  

 Bereitschaft zu Überstunden bzw. Mehrdienstleistungen, auch am Abend und an Sonn- und Feierta-
gen 

Erwünschte Voraussetzungen:  
 gutes Allgemeinwissen, sorgfältige, selbständige Arbeitsweise, Gewissenhaftigkeit,   

Genauigkeit, Selbstständigkeit und Verlässlichkeit 

 serviceorientierte Einstellung und Freude im Umgang mit Menschen, Teamfähigkeit und Flexibilität  

 abgelegte Standesbeamtenprüfung 
 

Aufnahmeverfahren: Vorstellungsgespräch, Teilnahme an einem Eignungstest 
 

Schriftliche Bewerbungen mit den erforderlichen Unterlagen (Nachweis der Schul- bzw. Berufsaus-
bildung, Staatsbürgerschaftsnachweis, Strafregisterauszug, Bestätigung über die gesundheitliche 
Eignung) können bis längstens Montag, 3. Februar 2020, 12.00 Uhr, im Gemeindeamt Wendling 
(Amtsleitung) abgegeben werden.  
Für weitere Fragen steht GS Johann Perndorfer gerne zur Verfügung!  
 

Der Bürgermeister, eh.: 
Perndorfer Christian 
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Aus dem Standesamt: 
 

Das Standesamt Wendling ist Mitglied im Standesamts- und 

Staatsbürgerschaftsverband Grieskirchen 
 

„Kräfte bündeln – Effizienz steigern“: Unter diesem Motto ha-
ben sich 13 Gemeinden des Bezirkes Grieskirchen das Ja-Wort 
gegeben. Sie verschmelzen in standesamts- und staatsbürger-
schaftlichen Angelegenheiten zu einem Verband, dessen Sitz 
in der Bezirksstadt ist. Der Vorsitz kommt kraft Gesetz der Bür-
germeisterin Maria Pachner aus Grieskirchen zu, zur Leiterin 
wurde Gerlinde Glasner bestellt.  
 

Gestartet wurde die Verbandsarbeit bereits mit Jahresbeginn. Am 08. Jänner 2020 fand 

schließlich die konstituierende Sitzung mit den Bürgermeister/innen, Amtsleiter/innen und 

Standesbeamten/innen der Verbandsgemeinden statt.  
 

Bezirkshauptmann Mag. Christoph Schweitzer und Bürgermeistersprecher LAbg. Peter 

Oberlehner – wesentliche Motoren für die Entstehung eines Standesamts- und Staatsbür-

gerschaftsverband im Bezirk Grieskirchen – bedankten sich bei Bürgermeisterin Maria Pach-

ner und ihrem Mitarbeiterteam für die umfangreichen Vorbereitungsarbeiten und wünschten 

für die Zukunft des Verbandes viel Erfolg. „In einem Verband  lassen sich die Standesamts- 

und Staatsbürgerschaftsangelegenheiten viel effizienter abwickeln als in der jeweiligen Ge-

meinde. Speziell in diesem Bereich macht sich ein solcher Schritt im Sinne einer modernen 

und kompetenten Verwaltung schnell bezahlt“, s ind sich beide einig. 

Im Jahr 2014 hat das Standes- und Staatsbürgerschaftswesen einen Riesensprung in die 

Zukunft gemacht – die Bücher haben ausgedient. Seit 1.11.2014 werden alle Daten im Zent-

ralen Personenstandsregister (ZPR) und im Zentralen Staatsbürgerschaftsregister (ZSR) er-

fasst und verwaltet. Was früher noch relativ einfach und überschaubar war, hatte sich plötz-

lich zu einem komplexen Instrumentarium mit völlig neuer Logik und Herangehensweise ent-

wickelt. Dazu kommt, dass in den Standesämtern immer häufiger fremdes Recht anzuwen-

den ist, was die Beurteilung vieler Fragen bei den Beurkundungen (Namensführung, Mutter-

schaft, Vaterschaft, Ehevoraussetzungen, usw.) natürlich nicht einfacher macht. Deshalb 

haben sich in letzter Zeit viele Gemeinden entschlossen, Kompetenzzentren in Form von 

Verbänden zu gründen – so auch 13 Gemeinden des Bezirkes Grieskirchen.  
 

Was ändert sich für die Bürgerinnen und Bürger?  

Grundsätzlich sind die Änderungen für die Bürgerinnen und Bürger kaum spürbar. Die Aus-

stellung von Urkunden ist weiterhin in der Heimatgemeinde möglich. Auch den Bund der Ehe 

kann man so wie bisher „daheim“ oder auch in jeder Gemeinde schließen. Lediglich die Er-

mittlung der Ehefähigkeit (früher „Aufgebot“) muss im Falle der Eheschließung in einer der 

Verbandsgemeinden am Verbandssitz Grieskirchen erledigt werden. 
 

Bürgermeisterin Maria Pachner und die Leiterin Gerlinde Glasner sehen im Verband viele 

Vorteile: „Dabei geht es keinesfalls darum, den Gemeinden Arbeiten und Kompetenzen weg-

zunehmen, es geht vielmehr darum, dieses spezifische Verwaltungssegment durch einschlä-

gig geschulte und routinierte Fachkräfte abzudecken. 

Das Standesamt Grieskirchen hat jährlich etwa 1.000 Personenstandsfälle (Geburten, Ster-

befälle und Eheschließungen) zu beurkunden, was natürlich Erfahrung und know how mit 

sich bringt. In kleineren Gemeinden sind oft nur wenige Fälle zu bearbeiten, wodurch es 

schwierig ist, in der Materie „am Ball zu bleiben“.  
 

Für den neuen Verband wurden zusätzliche Räumlichkeiten im Zentrum 2010 (Untergeschoß 

der Bibliothek "Lesefluss am Gries") adaptiert. Die Übersiedlung erfolgte im Dezember.  
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Eine Vollzeitbedienstete und weitere vier Teilzeitmitarbeiterinnen sind künftig für alle Stan-

desamts- und Staatsbürgerschaftsagenden zuständig. Zwei davon wurden neu aufgenom-

men. Die Personalkosten für die zusätzlichen Mitarbeiterinnen werden im Verhältnis der Ein-

wohner auf die verbandsangehörigen Gemeinden aufgeteilt. Die Investitionskosten werden 

vom Land Oberösterreich großzügig gefördert. Folgende 13 Gemeinden gehören zum neuen 

Standesamtsverband: Aistersheim, Grieskirchen, Hofkirchen an der Trattnach, Kematen am 

Innbach, Michaelnbach, Neumarkt im Hausruckkreis, Pötting, Pollham, St. Georgen, St. 

Thomas, Tollet, Waizenkirchen und Wendling. 

Standesamts- und 
Staatsbürgerschaftsverband Grieskirchen 
 

4710 Grieskirchen, Uferstraße 14 
standesamtsverband@grieskirchen.at 
Tel.: 07248/62255-61 oder 62 | Fax: 07248/62255-64 
www.grieskirchen.at/standesamtsverband 
(noch in Arbeit)  
 

Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag von 07.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag von 13.00 – 17.30 Uhr 
Donnerstag von 13.00 – 19.00 Uhr 
 

Team: 
Gerlinde Glasner, Leitung 
Roswitha Schrabal, Claudia Kronlachner, Heidi Ornetsmüller, Eva Frühauf 

 

Text: Standesamtsverband Grieskirchen 
 

 
 
 

nach 
 

Hauser/Kaibling / Schladming 
 

Sonntag den 16.2.2020 

 

Abfahrt: 6:00 Uhr bei Gasthaus Pichler 

Rückfahrt: in Hauser/Kaibling um 16:30 Uhr 

 

Preise:   Erwachsene 64 Euro 

 Jugend, Jg. 2001-2003 47 Euro 

 Kinder, Jg. 2004 und jünger 37 Euro 

Anzahlung: 20 Euro 
 

Anmeldung: Thomas Söllinger: Tel. 0699/13146479 

 Robert Roither: Tel. 0699/11006950 oder 0699/11989779 

Letzter Einkehrschwung: Gasthaus Pichler  

mailto:standesamtsverband@grieskirchen.at
https://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjK5fnswMneAhUS2aQKHVUIBRgQjRx6BAgBEAU&url=https://streetmission.at/sport/302/skifahrer&psig=AOvVaw0OKvENKnQw8FKPIcCbUwWF&ust=1541928347003571
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Unsere Jubilare 
 

Die Vollendung des  

85. Lebensjahres  

 

feierte am 

17. Dezember 

Frau Hermine Einberger  

wh. in Wendling, Zupfing 12 

 
 

 
 
 

 
 

Die Vollendung des  

80. Lebensjahres  

 

feierte am 

31. Dezember 

Herr  

Alois Baumgartner 

Altbürgermeister und 
Ehrenbürger der Gemeinde 

Wendling  

wh. in Wendling, Oberhof 4 

 
 

Alois Baumgartner war ab dem Jahr 1967 Mitglied des Gemeinderates und von 

November 1979 bis Ende Dezember 2001 Bürgermeister der Gemeinde Wendling.   

Sein äußerst verdienstvolles Wirken wurde im Oktober 2003 mit der Verleihung der 

Ehrenbürgerurkunde öffentlich gewürdigt.   

 

Die Vollendung des  

80. Lebensjahres  

 

feierte am 

16. Jänner 

Herr Dr.phil. Walter Wilflingseder 

wh. in Wendling, Hofmark 9 

  

Wir gratulieren dazu nochmals 
sehr herzlich! 
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TENNIS – JAHRESRÜCKBLICK 2019 
Der Tennisverein Wendling darf stolz auf das Jahr 2019 zurückblicken. Hier eine kurze 
Übersicht des abgelaufenen Vereinsjahres: 

 Teilnahme an den OÖTV-Jugend-Meisterschaften – Unsere Nachwuchstalente werden 

Vize-Meister in der 1. Klasse 

 Teilnahme an der OÖTV-Herren-Meisterschaft mit 2 Mannschaften – Die erste Mann-

schaft erreichte den 3. Platz in der 1. Klasse. 

 Teilnahme an der OÖTV-Herren 35-Meisterschaft 

 Teilnahme an der OÖTV-Hobby-Cup-Meisterschaft – Unser Team konnten sich im gu-

ten Mittelfeld platzieren 

 Teilnahme an der OÖTV-Herren-Winter-Meisterschaft 

 Trainingslager Ende April in Linz 

 Schultennisaktion am Ende des Schuljahres für die Volksschulkinder  

 Tennis Ferienpass-Aktion in der ersten Ferienwoche – 22 Kinder waren dabei 

 Vereinsmeisterschaften – Julian Florakis verteidigt seinen Titel 

 Das sehr erfolgreich etablierte Ganzjahrestraining ist bereits wieder voll im Gange, 13 

Kinder sind dabei. Im Winter wird in der Tennishalle Haag trainiert. 

 Winterabo in der Tennishalle Ried/I. – jeden Samstag wird fleißig trainiert. 

 Generalsanierung beider Plätze wurde positiv abgeschlossen und  

die neue Anlage im Zuge eines würdevollen Festaktes am 19. Mai eröffnet.  

 Wir dürfen 10 neue Vereinsmitglieder bei uns begrüßen 

 
 

Wahl des Vorstandes 

Bei der durchgeführten Wahl im Zuge der 

Generalversammlung am Sonntag den 

15.12.2019 wurde der bestehende Vor-

stand einstimmig bestätigt. Nur unser Ju-

gendwart Patrick Strauß, welcher aus be-

ruflichen Gründen sein Amt niederlegte, 

wurde durch seinen vorherigen Stellvertre-

ter Julian Florakis ersetzt. Danke Patrick 

für deinen geleisteten Einsatz. 

 
 
Danksagung 

Ich bedanke mich sehr herzlich bei meinen Vorstandsmitgliedern, den Eltern und allen 

Gönnern und Unterstützern des Tennisvereines. 

Für die Unterstützung und Erledigung sämtlicher Anliegen des Vereines ein aufrichtiges 

DANKESCHÖN an die Gemeinde. 

Robert Prenninger, eh 
  (Obmann) 

 

Text und Foto: Tennisverein Wendling  
  

TENNISVEREIN WENDLING 
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Flurreinigung 2020 
„Hui statt Pfui“ 
Samstag, 14. März 2020 
 
Unter dem Motto „Hui statt Pfui“ wurden die Gemeinden vom 

Bezirksabfallverband Grieskirchen eingeladen, eine Flurreini-

gungsaktion zu starten.   

 

Die letzte Säuberung in der Gemeinde Wendling fand vor län-

gerer Zeit statt. Aus diesem Grund wird sich die Gemeinde heuer wieder an dieser  Aktion 

beteiligen. 

 

Die Säuberungsaktion wird am Samstag, 14. März 2020, organisiert. 

Treffpunkt: 08.30 Uhr beim Bauhof Wendling 

          geplantes Arbeitsende ca. 12.00 Uhr 
 
 
Schwerpunkt im heurigen Jahr sollte die Flurreinigung entlang der Straßen durch das Ge-

meindegebiet, insbesondere entlang der Landesstraßen, sein.  

 
Ich bitte interessierte Gemeindebürger, die Gemeinderäte, die Volksschule und insbeson-

ders unsere Organisationen und Vereine diese Aktionen zu unterstützen und sich aktiv an 

dieser Aktion einzubringen.  

 
Damit der Ablauf gut vorbereitet werden kann, werden ALLE ersucht, bis  

Freitag, 28. Februar 2020, 12.00 Uhr ,  

am Gemeindeamt bekannt zu geben, ob bzw. wie viele Personen an dieser Aktion teilneh-

men und ob Fuhrwerke bereitgestellt werden können.  

 
Mitzubringen sind eigentlich nur entsprechende Kleidung und Schuhwerk.  

Arbeitshandschuhe und Müllsäcke werden zur Verfügung gestellt. Für die Teilnehmer an 

dieser Aktion besteht eine Haftpflicht- und Unfallversicherung.  

 
Für die freiwilligen Helfer wird zum Abschluss eine kleine Stärkung vorbereitet.  

 
Der Bürgermeister: 

(Perndorfer Christian) 
 
 

Informationen 
 
 

Die Ordination von Dr. Haglmüller Werner ist von 10. bis 14. Februar 2020 wegen 

Urlaub geschlossen.
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